


K.O.-Tropfen…

werden unbemerkt z.B. ins Getränk gemischt, um einen
anderen Menschen willen- und hilflos zu machen, zu
berauben oder zu vergewaltigen

sind farblos, geruchs- und geschmacksneutral

verursachen Schwindel und Übelkeit bis hin zur
Bewegungslosigkeit („Filmriss“)

Zum Schutz kann es wichtig sein…

sich bei Verdacht um andere zu kümmern

auf das eigene Getränk zu achten

bei Zweifeln nicht zu trinken

bei plötzlichem Unwohlsein Freunde, Freundinnen
oder Personal anzusprechen

mit Freunden oder guten Bekannten den Ort zu
verlassen, aber nie mit Fremden

Bei Verdacht unter Einfluss von K.O.-Tropfen geraten zu
sein, wenden Sie sich an den Polizeinotruf 110 und/oder
die Notfallpraxis am EvK oder die Universitätsklinik.
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www.ko-tropfen-duesseldorf.de


